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Liebe Vereinsmitglieder, 

da der Jahreswechsel 2013/ 
2014 naht, möchte ich an dieser 
Stelle einen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr werfen sowie auf 
unsere bevorstehenden Termine 
und Pläne im Jahr 2014 hin-
weisen. 

Für den 14. März 2014 haben 
wir die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen anberaumt. 
Deshalb richte ich im Namen des 
geschäftsführenden Vorstandes 
schon jetzt meine dringliche Bitte 
an Sie, sich möglichst zahlreich 
einzufinden, damit unser Verein 
durch eine starke Mitgliederschaft 
repräsentiert wird. Ich werde 
mich dann nach 2006, 2008, 
2010 und 2012 zum fünften Mal 
bei Ihnen um Ihr Vertrauen bewer-
ben, den Verein auch zwei weitere 
Jahre zu führen und hoffentlich 
in der nächsten Wahlperiode 
ein zehnjähriges Jubiläum als Ihr 
Vorsitzender angehen zu können. 
Neben mir wird auch der gesam-
te geschäftsführende Vorstand 
mit Ausnahme von Lutz Nebe 
erneut kandidieren. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei meinem 
geschäftsführenden Vorstand für 
die tolle Zusammenarbeit in den 
letzen Jahren bedanken. 

Nachdem wir uns im vergangenen 
Jahr davon überzeugen konnten, 
dass wir für die mittelfristige 
Zukunft finanziell gut aufgestellt 

sind, haben wir beschlossen, dass 
wir zum Einen mittelfristig von 
einer Beitragserhöhung Abstand 
nehmen werden und dennoch im 
nächsten Jahr endlich die nächs-
te finanzielle Kraftanstrengung 
angehen werden, nämlich die 
Renovierung der restlichen drei 
Tennisplätze! Offen ist derzeit ledig- 
lich der Zeitpunkt, wann genau 
im nächsten Jahr die Maßnahme 
angegangen werden soll. Jeden-
falls haben wir bereits öffentliche 
Zuschüsse bei Stadt und Land für 
die Sanierungsmaßnahme bean-
tragt. 

Ich persönlich habe nicht damit 
gerechnet, so zeitnah das Pro-
jekt „Tennisplätze“ angehen zu 
können. Mein Dank gilt insoweit 
dem unermüdlichen Engagement 
unseres neues Abteilungslei-
ters der Fußballabteilung, Herrn 
Thomas Hürter, sowie Herrn Ilias 
Atzamidis, die in einer Art und 
Weise Sponsoren generieren 
konnten, womit in dieser Form 
nicht zu rechnen war. 

Insoweit gibt nunmehr die Fußball-
abteilung im Rahmen gelebter Soli- 
darität an den Verein respektive 
die Tennisabteilung das zurück, 
was ihr zuvor vom Gesamtverein 
ermöglicht worden ist, nämlich 
die Finanzierung des Projektes 
„Fußball auf der Karthause“. 

Es erfüllt mich mit einer gewissen 
Genugtuung zu beobachten, wie 
unterschiedliche Abteilungen, die 
nur scheinbar nichts miteinander 
zu tun haben, uneigennützig einen 
gemeinsamen Zweck verfolgen, 
nämlich die Förderung gemein-
samer Interessen von 1.500 
Menschen unterschiedlicher Nei-
gungen und Eigenschaften als 
Gesamtverein. 

Etwas Sorgen bereitet mir derzeit 
der Umstand, dass unser langjähr- 
iger Abteilungsleiter der Turn-
abteilung, Herr Helmut Skalicky, 
aus Altersgründen nach vielen, 
vielen Jahren der ehrenamt-

lichen Tätigkeit sein Engagement 
als Abteilungsleiter nicht mehr 
fortsetzen möchte. Leider konnte 
bis dato dem Vorstand noch kein 
potenzieller Nachfolger genannt 
werden. Mir sind einige langjähr-
ige Ehrenamtler bekannt, die ohne 
weiteres in der Lage wären, diese 
Aufgabe zu schultern. Ich hoffe 
sehr, dass auch hier bald „der 
Knoten platzt“ und einer der ge-
eigneten Kandidaten die Verant-
wortung übernimmt. 

Positiv hervorheben für das letzte 
Jahr möchte ich die emsigen 
Bemühungen der Schachab-
teilung um ihre Villa Rochade. Hier 
sind umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen in Eigenregie durch-
geführt worden, die nur mit sehr 
geringen Kosten für den Gesamt-
verein verbunden waren. Unter 
anderem wurde tapeziert und 
gestrichen. Es wurden Rollläden 
und Fenster repariert und aus-
getauscht sowie eine Entlüftungs-
anlage eingebaut. Federführend 
verantwortlich zeichnete hier 
Herr Rolf Graw, dem ich an dieser 
Stelle besonders danken möchte.

Mitgliederversammlung 
2014 terminiert

Die nächste ordentliche Mitglieder-
versammlung des VfR Eintracht 
Koblenz findet am Freitag, 14. 
März 2014, um 19 Uhr im Vereins-
haus (Konrad-Zuse-Str. 2) statt. Alle 
Vereinsmitglieder sind herzlich ein-
geladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Wahl des Versammlungsleiters
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht und Bericht
der Kassenprüfer
4. Bericht der Abteilungsleiter
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Wahl der Ausschüsse
9. Wahl des Ehrenrates
10. Anträge
11. Sonstiges
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In unserer Tennisabteilung hat 
sich zwischenzeitlich unser 
„neuer“ Abteilungsleiter Harry 
Burkhardt etabliert. So konnten 
auch hier in diesem Jahr schon 
lange avisierte Ziele in Angriff 
genommen werden, wie beispiels-
weise der Bau einer Treppe zum 
Center Court. Hier wurden für 
die Baumaßnahme derart güns-
tige Konditionen ausgehandelt, 
deren Übernahme der Vorstand 
schlicht nicht ablehnen konnte. 
Hierfür einen herzlichen Dank 
an die Bemühungen von Harry 
Burkhardt, Werner Kölgen und 
ihren Mitstreitern.

Etablieren konnte sich auch 
der neue Abteilungsleiter der 
Tischtennisabteilung. Er ist nicht 
nur verantwortlich für die Lei-
tung der 2. Herrenmannschaft, 
sondern hat auch zum wieder-
holten Male die Vereinsmeis-
terschaften durchgeführt und 
organisiert. Hierfür einen herz-
lichen Dank an Herrn Lutz Wilcke. 

Die Abteilungen Ski, Boule und 
Badminton mit ihren langjähr-
igen Abteilungsleitern haben 
im vergangenen Jahr gewohnt 
hervorragende Arbeit geleistet, 
und ich bin insofern auch für das 
kommende Jahr guter Dinge. In 
dem vergangenen Jahr hatte die 
Boule-Abteilung als unsere jüngs-
te Abteilung bereits zehnjähriges 
Jubiläum. Ich möchte mich an 
dieser Stelle ganz herzlich bei 
Frau Edith Solsbacher bedanken, 
die seitdem als Abteilungsleiterin 
fungiert. 

Im vergangenen Jahr hat unser 
Verein im Rahmen des Wettbe-
werbs des Landessportbundes 
Rheinland-Pfalz unter dem Motto 
„Wir suchen die beste Vereins-
zeitschrift“ in der Kategorie „Ver-
eine über 500 Mitglieder“ den 
dritten Platz belegt. Ich bin der 
Auffassung, dass unsere Ver-
einszeitschrift sich größter Be-
liebtheit erfreut und höchsten 
Ansprüchen genügt, auch wenn 
teilweise die Auffassung vertre-

ten wurde, eine Vereinszeitung 
sei nicht notwendig, die Kosten 
und der Aufwand könnten gespart 
werden. Dass unsere Zeitung ihre 
Mühe wert ist, zeigt nicht nur der 
dritte Platz im vorbezeichneten 
Wettbewerb. Hierfür einen ganz 
herzlichen Dank an unseren 2. 
Geschäftsführer, Herrn Frank 
Jellinek, der für unsere Vereins-
zeitung verantwortlich ist und 
der seit Beginn seiner Tätigkeit 
für die Vereinszeitschrift für ste-
tige Verbesserungen gesorgt 
hat. Herausragend im vergan-
genen Jahr war für mich auch 
das Gespräch und das Interview 
für unsere Vereinszeitung, das 
ich gemeinsam mit unserem 2. 
Geschäftsführer, Herrn Frank 
Jellinek, und unserer 2. Vorsit-
zenden, Frau Uschi Schwerin, mit 
meinem lieben Vorgänger, Herrn 
Ernst Bärtges, anlässlich seiner 
60-jährigen Vereinszugehörigkeit 
im Frühjahr geführt habe und 
das auch in unserer Vereinszei-
tung abgedruckt wurde. In den 
60 Jahren seiner Mitgliedschaft 
war er 27 Jahre lang als 1. Vor-
sitzender tätig und hat in diesem 
Gespräch deutlich gemacht, wie 
sehr er an seinem Verein hängt, 
und beobachtet, wie schön alles 
geworden sei, und er merke, dass 
Leute im Vorstand seien, die dem 
VfR so weiterführen, wie er es 
auch getan hätte. 

Es erstaunt nicht, dass das Ver-
einsjubiläum von 60 Jahren Ver-
einszugehörigkeit verbunden ist, 
mit einer herausragenden Stel-
lung innerhalb unseres Vereins. 
Mit Freude stelle ich bei Lek-
türe eines jeden unseres Sport-
Reports fest, dass es gerade die 
langjährigen Mitglieder sind, die 
sich für unseren Verein einbrin-
gen. So verwundert es nicht, dass 
Frau Doris Kapsitz bereits seit 35 
Jahren Vereinsmitglied ist, Frau 
Simone Müller seit 30 Jahren, 
Thorsten Schupp seit 35 Jahren, 
Frank Jellinek seit 30 Jahren, 
Werner Kölgen seit 25 Jahren 
und  Jürgen Otte seit 35 Jahren. 

Abschließend möchte ich 
bemerken, dass mir die Beson-
derheiten innerhalb unseres Ver-
eines nicht nur einmal jährlich im 
Rahmen des Rückblickes in Bezug 
auf den Jahreswechsel gewahr 
werden, sondern jeden Mittwoch, 
pünktlich 20 Uhr. Da treffen sich 
in der kleinen Halle des Schul-
sportzentrums auf der Karthause 
zwei unterschiedliche Sportgrup-
pen, die in einer Halle gemeinsam 
ihrer Leidenschaft nachgehen. 
Aufgrund akuter Terminprobleme 
hinsichtlich der Hallenzeiten tref-
fen hier eine Turngruppe und eine 
Tischtennisgruppe aufeinander, 
die sich eine kleine Halle teilen, 
obwohl die beiden Sportarten 
nicht unbedingt geeignet sind, 
nebeneinander zu funktionieren. 
So wird einerseits die Turngruppe 
während ihrer autogenen Phase 
durch das ständige „plopp plopp“ 
der Tischtennisbälle „gestört“, 
und andererseits hören die 
Tischtennisspieler während ihrer 
Trainingsphase Musik aus der 
Anlage der Turner, die sich für 
ihre Übungen warmmachen. Da 
die Hallenkapazitäten bekannter-
maßen äußerst knapp bemessen 
sind, können hier entweder beide 
Gruppen in der Halle aktiv sein, 
oder eine Gruppe muss zu Hause 
bleiben. Dieses Konzept funktio-
niert seit Jahren und ist für mich 
ein Zeichen dafür, dass das Kon-
strukt der Solidargemeinschaft 
keine Theorie ist, sondern dass 
es schlichtweg funktioniert, wenn 
alle bereit sind, Kompromisse zu 
schließen. 

In diesem Sinne möchte ich mich 
bei Ihnen allen für die freundliche 
Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr bedanken. 

Ihnen und allen Vereinsmitgliedern 
sowie Ihren Familien wünsche ich 
ein frohes Fest, besinnliche Tage 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Ihr 
Roberto van der Gang 
   -1. Vorsitzender- 
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Hallo liebe Badminton-
freunde und Vereinsmit- 
glieder,

Ich wünsche Euch Frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr 
2014!

Zum Jahresende möchte ich 
mich bei den fleißigen Helfern 
der Badmintonabteilung für ihren 
Einsatz bedanken. Als da wären: 
Jan Niklas, Matthias und Jens 
für das gute und erfolgreiche 
Jugendtraining, Rebecca und 
Christian für die Mannschafts-
führung, Ingo für den Internetauf-
tritt der Badmintonabteilung und 
Philip für sein Kümmern um die 
„Freitags-Hallen-Zeiten“.

Am Freitag, 06. Dezember, 
werden wir uns ab 19 Uhr zu 
unserer Weihnachtsfeier im 
„Kuhstall“ des Forsthauses Küh-
kopf treffen. Auf dem Programm 
stehen die Abteilungsleiter-Wahl, 
ein Schnitzel-Büfett, das Singen 
von Weihnachtsliedern und wie 
üblich das beliebte Bingo. Wie in 
den letzten Jahren liefert der PC 
von Jens die Spielkarten und liefert 
zeitgesteuert im acht bzw. zehn 
Sekunden-Takt die Bingozahlen. Es 
gibt wieder prima Preise. Ich hoffe 
auf eine gute Stimmung

Beim Training der Senioren läuft 

alles bestens. Die sechs Felder 
der sogenannten Dreifeld-Halle 
sind mittwochs von 20 bis 22 Uhr 
sehr gut besucht. Freitags trifft 
sich der harte Kern. Dienstags 
haben wir die Bambini-Gruppe 
„reaktiviert“ und haben rund zwölf 
Kinder im Training. Auch wenn es 
anfangs Diskussionen mit dem 
SSC-Verein um die Hallenbele-
gung gab, so ist nun eine Lösung 
gefunden. Mittwochs von 18 bis 
20 Uhr ist im Jugendtraining die 
Halle weiter gut besucht.

Ich begrüße alle neuen Mitglie-
der der Abteilung und wünsche 
Euch viel Spaß mit und bei uns. 
Ein Tschüß an die Sportsfreunde 
und Sportsfreundinnen, die uns im 
Jahr 2013 verlassen haben.

Für das kommende Jahr 
wünsche ich allen Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit und die 
gewünschten sportlichen Erfolge. 
Ich wünsche allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2014 – wir 
sehen uns!

Euer Abteilungsleiter Badminton
Jann Christians

Es folgen die Berichte von Jan 
Niklas zum Jugendtraining und 
von Ingo zu den Mannschaften.

Die Saison ist für beide 
Mannschaften des VfR Koblenz in 
vollem Gange. Erfreulicherweise 
haben wir bei den Damen noch 
weitere Verstärkung bekommen. 
Pia Schackmann ist aus Brilon zu 
uns gestoßen und wurde kurzer-
hand gemeldet. So haben wir nun 
ein ungewohntes „Luxusproblem“. 
Mussten wir noch die komplette 
letzte Saison mit einer Dame 
spielen, haben wir nun neben 
Lina und Rebecca mit Pia noch 
eine dritte Dame für die erste 
Mannschaft. Pia ist auch noch 
in der zweiten Mannschaft spiel-
berechtigt.

Mitte September begann dann 
auch endlich die Saison für 
VfR Koblenz 2. Das Heimspiel 
gegen BSC Güls 4 war nicht 
nur das erste Spiel der zweiten 
Mannschaft, sondern auch das 
erste Ligaspiel für jeden Einzelnen 
aus der Mannschaft. Daher war 
auch reichlich Unterstützung in 
der Halle. Leider wurde das Spiel 
1:7 verloren. Thorsten konnte 
sein Einzel in drei Sätzen gewin-
nen, bei den restlichen Spielen gab 
es jedoch nicht viel zu holen. Mit 
einigen Spielern, die eher einer 
der Bezirksliga-Mannschaften des 
BSC Güls zuzuordnen sind, war 
der Gegner ziemlich stark auf-
gestellt.

Badminton

Abteilungsleiter
Jann Christians

Osterhausstraße 30
56072 Koblenz

Telefon: 0261/52551

Handy:
0170/2075075

E-Mail: 
jann.christians@
t-online.de
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Zum Auswärtsspiel gegen TG 
Polch 3 wurde sowohl bei den 
Damen als auch bei den Herren 
rotiert. Da aber bei den Damen 
nur Andrea zu Verfügung stand, 
musste das Damendoppel kampf-
los abgegeben werden. Auch 
dieses Spiel ging mit 1:7 verloren, 
die meisten Spiele waren dies-
mal jedoch ausgeglichener. Den 
Ehrenpunkt für den VfR holte dies-
mal Piet im dritten Herreneinzel.
Als nächstes stand wieder ein 
Auswärtsspiel auf dem Spielplan, 
und so ging es mit erneut verän-
derter Aufstellung, dafür aber mit 
einer kompletten Mannschaft, 
nach Kärlich. Bei den Damen 
hatte dann auch Pia ihre ersten 
Einsätze für den VfR. Sie gewann 
sowohl ihr Einzel als auch im 
Doppel an der Seite von Andrea. 
Bei den Herren lief es nicht 
wirklich rund, und so wurde es am 
Ende eine 2:6-Niederlage gegen 
TV Kärlich 1. Der erste Sieg lässt 
also leider noch auf sich warten.

Unsere erste Mannschaft konnte 
zwar aus den ersten beiden 
Begegnungen einen Punkt ein-
fahren, ein Sieg kann sie aber bis 
jetzt auch noch nicht vorweisen. 
Die Hoffnung, dass dies nach dem 
Auswärtsspiel gegen TV 1860 
Nassau 1 anders aussieht, war 
vergebens. An den Damen lag es 
nicht. Sowohl Rebecca im Damen-
einzel als auch Lina/Rebecca 
im Damendoppel und Lina/
Christian im Mixed haben gewon-
nen. Die Herrenpunkte dagegen 
gingen alle an Nassau. Statt dem 
erhofften Sieg gab es daher eine 
3:5-Niederlage. Bei den Herren 
macht sich leider nach wie vor der 
Weggang von Alex bemerkbar.
Das Heimspiel gegen DJK 
Gebhardshain 1 stand unter 
keinem guten Stern. Da fast alle 
Stammspieler am planmäßigen 
Spieltermin verhindert waren, 
hatten wir mehrfach versucht, 
das Spiel zu verlegen. Dies schei-
terte allerdings am Gegner, der 
an keinem Alternativtermin Zeit 
hatte. Um nicht das gesamte Spiel 
kampflos abzugeben, haben sich 

Ingrid, Philip und Thorsten bereit 
erklärt auszuhelfen. Vielen Dank 
nochmal an die Drei! Die erwar-
tete Niederlage fiel mit 0:8 dann 
auch ziemlich deutlich aus. Trotz-
dem schlugen sich unsere Helfer 
tapfer. Im ersten Herrendoppel 
erkämpften Ingo und Karsten 
zwar einen dritten Satz, aber am 
Ende ging auch dieses Spiel ver-
loren. Zu allem Überfluss knickte 
Karsten im Einzel um und musste 
verletzungsbedingt aufgeben.

Wieder vollständig, jedoch mit 
Marcus statt Peter, traten wir 
gegen BSC Güls 3 an. Diesmal 
hatten wir sogar drei Damen an 
Bord, und da aller guten Dinge drei 
sind, konnten wir am Ende folge-
richtig unseren ersten Saisonsieg 
feiern. Lina und Rebecca gewan-
nen ihr Damendoppel. Gleiches 
gilt für Christian und Marcus im 
zweiten Herrendoppel. Pia behielt 
in ihrem Einzel die Oberhand, und 
auch Karsten und Marcus gestal-
teten ihre Einzel erfolgreich. Den 
sechsten Punkt holten Rebecca 
und Christian im Mixed. Somit 
hieß es am Ende 6:2!
Die letzten Spiele der Hinrunde 
beider Mannschaft stehen zum 
Redaktionsschluss noch aus. Für 
VfR Koblenz 1 geht es zunächst 
zum BC „Smash“ Betzdorf, 
anschließend steht noch das 

Heimspiel gegen TuS Horhau-
sen 1 auf dem Spielplan. Unsere 
Zweite empfängt noch DJK Plaidt 
3 und muss zum letzten Spiel der 
Hinrunde auswärts bei TB Ander-
nach 5 antreten.

Euer Ingo

Unsere Jugendabteilung erfreut 
sich weiterhin an regem Zu-
wachs. Inzwischen sind es um die 
30 Kinder zwischen 10 und 16 
Jahren, die jeden Mittwoch um 
18 Uhr mit uns trainieren. Auch 
die dieses Jahr neu gegründete 
Bambini-Gruppe für Kinder von 5 
bis 10 Jahre ist ein voller Erfolg. 
Beinahe wöchentlich kommen 
neue Kinder, um Badminton für 
sich zu entdecken. 

Matthias Kissling, der zusam-
men mit mir die letzten Jahre 
das Jugendtraining leitete, hat 
uns dieses Jahr verlassen, um 
in Dresden zu studieren. Wir  
wünschen ihm dabei viel Erfolg 
und hoffen, ihn dennoch ab und zu 
im Training zu sehen. Wir freuen 
uns auf ein weiteres erfolgreiches 
Badminton-Jahr 2014, viel Spaß 
im Training und viel Erfolg bei den 
Turnieren.

Euer Jan Niklas Schulz

Die Bambini-Gruppe der Badminton-Abteilung.
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Abteilungsbericht

Die Freude über die Qualifikation 
von Nora Salvadori zur Teilnahme 
an den Deutschen Meister-
schaften in Duisburg konnte leider 
nicht gesteigert werden. Aber 
wie so oft kann gesagt werden: 
„Dabeisein ist alles!“

Als am 22. und 23. September an 
der Meisterschaftsfront gekämpft 
wurde, vergnügten sich zwölf der 
Schweinchenjäger bei einer Fahrt 
mit Traktor und Anhänger durch 
die Weinberge von Winningen. 
Das maßgeschneiderte Wetter 
lud dann noch zum Verweilen 
beim Weinfest ein – für alle ein 
wunderschöner Tag.

Der absolute Höhepunkt aber 
war unser zweites Herbstturnier 
am 19. Oktober. Das große Zelt 
wurde aufgestellt und zusätzlich 
zu unseren neun Bahnen noch 
14 Bahnen auf dem Parkplatz 
abgesteckt – und natürlich die 
Sonne bestellt. Insgesamt konnten 
dann 92 Teilnehmer aus 17 Ver-
einen begrüßt werden; 16 davon 
waren „Heimbouler“. Mit beleg-
ten Brötchen, Kaffee und Kuchen 
wurde aus unseren Reihen für 
das leibliche Wohl gesorgt. Toli 
und Costa taten das Ihrige, damit 
alle die vielen Turnierstunden gut 
überstehen konnten. 

Ein großer Dank geht an alle Fleißi-
gen, an unsere Abteilungsleiterin 
Edith Solsbacher sowie Thomas 
Schumann, der die Spielleitung 
übernommen hatte. Auf Grund 
der hervorragenden Akquise 
unseres Vereinsmitglieds Dirk 
Graef konnten wieder ansehnliche 
Preise an alle Gewinner und Platzi-
erten vergeben werden. Die am 
weitesten Ge-reisten – Christian 
Schultz und Christoph Pons vom BC 
Essingen – kamen mit fünf gewon-
nenen Spielen auf das oberste Sie- 
gertreppchen. Den zweiten Platz 
errangen Manfred und Markus 
Borchert vom TuV Koblenz Nie-
derberg, und den dritten Platz 
erkämpften sich Marc Adams und 
Alfons Vogt vom TV Weißenthurm.
Die Schweinchenjäger der Kart-
hause belegten Platzierungen in 
der ersten Hälfte – am besten 
schnitt dabei Gabi Glöckner mit 
dem achten Rang ab. Für unsere 
Veranstaltung erhielten wir viele 
positive Rückmeldungen, und wir 
freuen uns schon auf das Turnier 
im nächsten Jahr. (Turnierfotos 
auf den nächsten beiden Seiten)

In Alzey zu den Verbandsmeis-
terschaften am 09. November 
fanden sich zehn Teams ein. Aus 
unseren Reihen nahmen Franz 
Glöckner und Nora Salvadori teil. 
Franz und Gabi Glöckner waren 
ein Team von insgesamt 36, die 

am 16. November das Glühwein-
turnier in Bad Breisig bestritten.

Boule

Abteilungsleiterin

Edith Solsbacher

Akazienweg 31

56075 Koblenz

Telefon:
0261/9524213

E-Mail: 
edithsolsbacher@
hotmail.de

Alles, was Ihr Eingang 
braucht.

Siedle Select

ANZEIGE

Elektro Einzelhandel Dieter Jahn
Handel & Dienstleistung

 Infos unter 0177/5116442
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Nun gilt es für uns „Frei-
landsportler“ wieder, die weni-
ger angenehme Jahreszeit zu 
überstehen. Erfahrungsgemäß 
werden über unserem Boulodrom 
am Dienstag und am Freitag die 
Scheinwerfer strahlen und die 
Wuzz gejagt werden – egal, ob es 
kalt ist, regnet oder schneit.

Die Bouler wünschen – alle Jahre 
wieder – eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Christiane Schaal
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Foto oben: die Turniersieger Christian Schultz und Christoph Pons vom 
BC Essingen mit Abteilungsleiterin Edith Solsbacher.

ANZEIGE
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Der VfR gratuliert zum Vereinsjubiläum:

Name			   Eintritt		 Jahre
Ingrid Gröning		  01.10.1978	   35
Harry Gröning		  01.10.1978	   35
Dieter Jahn			   01.10.1978	   35
Ernst Mann			   01.11.1978	   35
Mathilde Goos		  01.10.1983	   30
Heidi Heiles			   01.10.1983	   30
Margitta Kanschik		  01.10.1983	   30
Christoph Bath		  01.12.1983	   30
Jan Schröder			  01.10.1988	   25
Marion Durben-Schneider	 01.11.1988	   25
Ludger Moog			  01.12.1988	   25
Heike Steffgen-König		  01.10.1993	   20
Karin Bissmann		  01.10.1993	   20
Lutz Nebe			   01.10.1993	   20
Wilfried Drtil			   01.11.1993	   20
Theodora Ernst		  01.12.1993	   20
Vincent Masendorf		  01.10.1998	   15
Marlene Weismüller		  01.10.1998	   15
Maximilian Sokolovski		 01.10.1998	   15
David Berwanger		  01.10.1998	   15
Anne Köhler			   01.11.1998	   15
Janina Köhler			  01.11.1998	   15
Natalie Fetz			   01.11.1998	   15
Dieter Cornel			  01.11.1998	   15
Wolfgang Fieberg		  01.12.1998	   15
Janina Fieberg		  01.12.1998	   15
Manfred Wommer		  01.10.2003	   10
Beatrix Wommer		  01.10.2003	   10
Lara Schulz			   01.10.2003	   10
Michaela Dierkes		  01.10.2003	   10
Pascal Dierkes		  01.10.2003	   10
Jürgen Link			   01.10.2003	   10

Name			   Eintritt		 Jahre 
Frauke Link			   01.10.2003	   10
Nora Salvadori		  01.10.2003	   10
Magdalena Joost		  01.10.2003	   10	
Marian Joost			  01.10.2003	   10	
Moritz Joost			   01.10.2003	   10
Yannik de Beauregard	 01.10.2003	   10
Bianca Löw			   01.11.2003	   10
Malte Löw			   01.11.2003	   10
Evgenij Borgert		  01.11.2003	   10
Marvin Schallert		  01.12.2003	   10
Samuel Helle			   01.12.2003	   10
Günther Schneider		  01.12.2003	   10
Felicitas Schneider		  01.12.2003	   10
Andreas Schmitt		  01.10.2008	     5
Johanna Schmitt		  01.10.2008	     5
Claudia Reichle-Glöckner	 01.10.2008	     5
Nico Tarrach			  01.10.2008	     5
Max Eisner			   01.10.2008	     5
Heidemarie Feix		  01.10.2008	     5
Sophie Assenmacher		 01.10.2008	     5
Edith Schuster		  01.10.2008	     5
Toni Suetovius		  01.10.2008	     5
Dorian Huck			   01.11.2008	     5
Burak Tasar			   01.11.2008	     5
Sarah Reuther		  01.11.2008	     5
Jakob Ibach			   01.11.2008	     5
Santana Fuiks		  01.11.2008	     5
Helmut Wilberg		  01.11.2008	     5
Daniel Vossen		  01.11.2008	     5
Eike Haupt			   01.12.2008	     5
Harald Vossen		  01.12.2008	     5
Philipp Ditz			   01.12.2008	     5
Jannik Bamberger		  31.12.2008	     5

ANZEIGE
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Fußball

Abteilungsleiter

Thomas Hürter

Am Löwentor 48

56075 Koblenz

Jahreshauptversammlung der 
Fußballabteilung

Nach dem etwas holprigem Saison-
start und der mageren Punktaus-
beute ist die 1. Mannschaft endlich 
in der neuen Spielklasse angekom-
men. Durch eine lange Verletz-
tenliste und teilweise mangelnde 
Erfahrung im Kreisoberhaus 
wurde der eine oder andere Punkt 
verschenkt. Jedoch zeigte die 
Mannschaft stets Moral und Ein-
satz. Die guten Trainingseinheiten 
deuteten an, dass irgendwann 
der Knoten platzen würde. Nun ist 
die junge Mannschaft seit sieben  
Pflichtspielen ungeschlagen und 
hat schon für manche Über- 
raschung gesorgt. 

In der Meisterschaft kletterte man 
zum Hinrunden-Ende auf Rang 
sieben und liegt voll auf Kurs, das 
Ziel Klassenerhalt zu realisieren. 
Als amtierender Pokalverteidi-
ger hieß das Ziel “überwintern im 
Pokalwettbewerb”. Auch hier hat 
das Team absolut überzeugt und 
klasse Spiele abgeliefert. In der 
zweiten Pokalrunde gewann man 
auswärts in Horchheim mit 5:4. 
Anzumerken ist dabei, dass ein 
0:3-Rückstand sowie ein 3:4 in ein 
5:4 gedreht wurde. In Runde drei 
empfing der VfR den Tabellenfüh-
rer und bisher punktverlustfreien 
FC Cosmos. Hier zeigte das Team 
die bisher wohl beste Saisonleis-
tung und verdiente sich nicht nur 
den 4:1-Sieg, sondern auch den 

Einzug in das Pokalviertelfinale. 
Somit kann der Traum von der 
Titelverteidigung und dem eventu-
ellem „Finale dahoam” weiterge-
träumt werden. 
Letztlich möchte sich die „Erste” bei 
allen Zuschauern, allen Lions-Club 
100-Mitgliedern, dem Vorstand, 
den „Hauptsponsoren“ Friseur 
Schupp, Trinkgut Björn Rossmann, 
Gebäudereinigung Dirk Graef, der 
Florian Apotheke und Jutta herz-
lich für die super Unterstützung 
bedanken und hofft, auch 2014 auf 
euch zählen zu können! Allen wün-
schen wir ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch! 

Eure 1. Mannschaft mit 
Trainer Ilias Atzamidis



SPORT-REPORT DES VfR EINTRACHT KOBLENZ e.V.		  AUSGABE 04/13    SEITE 13

F2-Jugend

Im Sommer dieses Jahres startete 
die neue F2-Jugend, bestehend 
aus 25 Spielern, drei Trainern 
und vielen Eltern und Geschwis-
tern, die ihre Mannschaft sehr gut 
unterstützen, in ihre erste Saison. 
Seit Beginn des Trainings wurden 
super Fortschritte, sowohl im 
Umgang mit dem Ball als auch im 
Umgang miteinander, erzielt. Die 
Kinder sind stets mit Begeisterung 
und Spaß bei Training, Spielen und 
Turnieren dabei. 

Auch die Weihnachtsfeier wurde 
von allen Seiten gelobt. Zunächst 
traf die Mannschaft sich nachmit-
tags zum Cage-Soccer. Abends 
gab es ein gemütliches Beisam-
mensein mit Essen und Geträn-
ken im Vereinsheim bei Costa & 
Toli, und schließlich wurde noch 
der Saisonfilm zur Hinrunde an-
geschaut. 

Bis zu den Weihnachtsferien 
stehen noch ein Turnier und ein 
paar Trainingseinheiten auf dem 
Plan. Im neuen Jahr 2014 kann 

es dann mit genauso viel Elan 
weitergehen.

Martin Skiba

Die Spieler der F2-Jugend-Mannschaft des VfR Eintracht Koblenz haben 
seit Beginn des Trainings schon tolle Fortschritte gemacht.

Dritte Mannschaft - Hinrunde 
Saison 2013/2014

Die dritte Mannschaft des VfR 
steht nach einer turbulenten Hin-
runde leider nur auf dem zehnten 
Tabellenplatz und konnte sich 
erstmals seit ihrem fünfjährigen 
Bestehen nicht verbessern. Dabei 
hatte die Saison eigentlich ganz 
gut begonnen. Am ersten Spieltag 
konnte in Urmitz ein Sieg einge-
fahren werden, und auch die erste 

Runde im Kreispokal wurde nach 
hervorragender kämpferischer 
Leistung – ein 1:4-Rückstand 
wurde ausgeglichen und führte 
über die Verlängerung zum Elfme-
terschießen – noch gewonnen. 

Bis zum Ende der Hinrunde gab es 
teils verdiente, teils unglückliche 
Niederlagen, zwei Unentschieden 
und nur noch zwei Siege. Das mag 
zum einen daran liegen, dass die 

Staffel in diesem Jahr insgesamt 
stärker ist. Vor allem aber auch 
daran, dass durch Verletzungen 
oder Wechsel vier Stammspieler 
aus der letzten Saison wegfallen, 
was offensichtlich nicht kompen-
siert werden kann. Hinzu kommen 
noch Formschwankungen bei dem 
einen oder anderen Spieler, und 
nicht zuletzt die ewige Leier von 
der unregelmäßigen Trainingsbe-
teiligung. 

Das Auswärtsspiel in Weitersburg 
ist vielleicht noch hervorzuheben. 
Hier konnte die Dritte eine sehr 
gute Leistung zeigen, kombinierte 
sicher und spielte schnelle Bälle in 
die Spitze, so wie wir es eigentlich 
jede Woche sehen wollen. Die Win-
terpause wird der Mannschaft 
hoffentlich gut tun, um dann mit 
einer vernünftigen Vorbereitung 
im nächsten Jahr wieder so viele 
Punkte wie möglich zu holen.

Martin Skiba
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Saison 2013/14 – C1-Junioren

In dieser Saison möchten wir den 
erneuten Versuch starten, in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Aber auch 
in dieser Saison wird es wieder 
ein sehr schweres Unterfangen. 
Nach diversen Testspielen in der 
Saisonvorbereitung begann die 
offizielle Saison am 20. August mit 
der ersten Runde des Rheinland-
pokals. Gegen die JSG Osterspai 
setzten unsere Jungs mit einem 
9:1-Sieg das erste Ausrufezeichen.
Ab dem 31. August standen dann 

die ersten Spiele der Qualifikation-
srunde zur Leistungsklasse an.

Die Spiele im Einzelnen:

JSG Niederwerth – VfR Eintracht 
Koblenz 0:8
VfR Eintracht Koblenz – FSV Lahn-
stein 6:0
FC Horchheim – VfR Eintracht 
Koblenz 2:10
VfR Eintracht Koblenz – JSG Hills-
cheid 20:0
Rot Weiß Koblenz III – VfR Ein-
tracht Koblenz 0:11
VfR Eintracht Koblenz – FC 
Arzheim 0:0 (Da die Arzheimer 
nicht angetreten sind, wurde das 
Spiel mit 3 Punkten und 0:0 Toren 
für die Karthause gewertet)
VfR Eintracht Koblenz – JSG 
Neuhäusel 5:0
JSG Urbar – VfR Eintracht Koblenz 
2:2

Dieses Spiel war die erste Begeg-
nung in der Saison, in der unsere 
Jungs ernsthaft gefordert wurden. 
Den Gastgebern ging es ähnlich. 
Mit Urbar und dem VfR trafen 
die beiden besten Teams aufein-
ander, die auf Kreisebene spielen. 
Urbar kam besser ins Spiel, agi-
erte engagierter und war immer 
einen Tick schneller als unsere 
Jungs. Die 1:0-Führung in der 
29. Minute war die logische Kon-
sequenz. Unsere Jungs schaff-
ten es bis zum Halbzeitpfiff leider 
nicht, ihr vorher sehr erfolg- 
reiches Offensivspiel aufzuziehen.

Nach dem Wiederanpfiff hoffte 
der Karthäuser Anhang darauf, 
dass unsere Jungs das Spiel 
noch drehen würden. Immerhin 
wandelte sich die optische Über-
legenheit um 180 Grad. Der VfR 
machte Druck und kam zu immer 
mehr Chancen, während die Gast-
geber nur noch reagierten und 
gelegentliche Konter fuhren. Einer 
dieser Konter führte in der 49. 
Minute zu dem eher unverdienten 
2:0. Unsere Jungs spielten danach 
noch engagierter und spielten viele 
Torchancen raus. Leider musste 
der Karthäuser Anhang lange zit-
tern. Erst in der 68. Minute schaffte 
Philip Hürter den Anschlusstreffer. 
Nur zwei Minuten später erzielte 
Anthony Shalja dann sogar noch 
den Ausgleich, und in der Nach-
spielzeit war sogar noch mit einer 
Doppelchance der Siegtreffer 
möglich.

Unter dem Strich war das eine leis-
tungsgerechte Punkteteilung, und 
unsere Jungs zogen ungeschlagen 
mit 25 von 27 möglichen Punkten 
und einem Torverhältnis von 65:4 
in die Leistungsklasse ein. 

Zwischenzeitlich wurde auch die 
zweite Runde im Rheinlandpokal 
gespielt. Dort wurde mit der JSG 
Boppard ein Bezirksligist aus dem 
Wettbewerb gekegelt. Mit einem 
hochverdienten 3:0 sprang hier-
bei sogar ein überraschend hohes 
Ergebnis raus.

Jahreshauptversammlung der 
Fußballabteilung

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung unserer Abteilung 
hat am 16. November von 19 
bis 20.30 Uhr im Vereinsheim 
bei Costa & Toli stattgefunden. 
Zu dieser Versammlung kamen 
insgesamt 25 Abteilungsmitglie-
der. Thomas Hürter begrüßte als 
Abteilungsleiter die anwesenden 
Mitglieder und dankte dem ehema-
ligen Abteilungsleiter Jürgen Otte 
sowie dem ehemaligen Jugendlei-
ter Martin Hemmersbach für die 
bisherigen Leistungen im Amt. 
Neben einem Rückblick über die 
vergangenen beiden Jahre, Be- 
richte über sportliche Erfolge 
innerhalb der Abteilung und 
geplante Projekte für die Zu- 
kunft durch Thomas Hürter kam 
es Wahl des Abteilungsleiters der 
Fußballabteilung. 

Als Abteilungsversammlungsleiter 
wurde Joachim Loch einstimmig 
gewählt, welcher in gewohnt sou-
veräner Art und Weise die Wahl 
des Abteilungsleiters durchführte. 
Neben Thomas Hürter wurden 
keine weiteren Vorschläge für die 
Wahl des Abteilungsleiters bena-
nnt. Somit wurde Thomas Hürter 
einstimmig (mit einer Enthaltung) 
für die kommenden zwei Jahre 
zum Fußballabteilungsleiter wie-
dergewählt. Herzlichen Glück- 
wunsch!  

Kristof Arenz
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Die erste Hürde für das erhoffte 
Saisonziel wurde mit der Qualifika-
tion zur Leistungsklasse erreicht, 
und nach den Herbstferien begann 
diese Spielrunde, die den Kreis 
meister ermitteln wird.

In einen Vorbereitungsspiel gegen 
die Rheinlandliga-Mannschaft vom 
FC Germania Metternich brach 
sich Lukas Butscher leider das 
Schlüsselbein und fällt auf jeden 
Fall bis zum Jahresende aus. Yan-
nick Rolf steht ebenfalls auf der 
Langzeitverletztenliste mit Knie-
problemen. Weitere Spieler kamen 
mit leichteren bis mittleren Bles-
suren aus dem Vorbereitungsspiel 
und dem Kreispokalspiel gegen 
die JSG Hillscheid, sodass wir zum 
Auftakt der Leistungsklasse nur 
neun Spieler aufbieten konnten.

Sehr kurzfristig haben wir dann, 
dank der sportlich fairen Einstel-
lung des Trainers von der JSG 
Untermosel, das erste Spiel auf den 
04. Dezember verlegen können 
und verschoben so unseren ersten 
Einsatz auf den 02. November mit 
dem Spiel gegen die Rheindörfer. 
Hier ging es erfolgreich weiter, und 
die JSG Rheindörfer wurde mit 7:0 
geschlagen.

Aber kommen wir noch einmal kurz 
auf den Kreispokal zurück. Pokal-
wettbewerbe waren in der Ver-
gangenheit nicht die große Stärke 
unserer Jungs, aber in der ersten 
Runde konnte ein ungefährdeter 
Sieg gefeiert werden: VfR Eintracht 
Koblenz – JSG Hillscheid 12:1.

Nachdem man den Einzug in die 
nächste Runde des Kreispokals 
und den ersten Sieg in der Leis-
tungsklasse feiern konnte, gab 
es den ersten Dämpfer in dieser 
Saison. In der dritten Runde des 
Rheinlandpokals mussten wir uns 
der JSG Treis-Karden mit 1:2 
geschlagen geben.

Nur vier Tage später wurde dafür 
in der 2. Runde des Kreispokals 

die JSG Urbar mit 5:3 geschlagen. 
Das Ergebnis war weitaus erfolg-
reicher als noch in der Qualifika-
tionsrunde, das Spiel aber auch ein 
deutlich niedrigeres Niveau.

Offensichtlich war nach rund zehn 
Wochen Fußball die Luft etwas 
raus bei den Jungs. In der Leis-
tungsklasse konnte zwar ein 7:3-
Sieg gegen die JSG Niederwerth 
verbucht werden, aber das war 
ein schweres Stück Arbeit. Kurz 
nach der Halbzeit stand es 2:2, 
und erst in den letzten 20 Minuten 
konnte ein letztlich klarer Sieg her-
ausgespielt werden.

Eine Woche später trafen wir 
bereits zum dritten Mal auf die 
JSG Urbar. Diesmal behielten die 
Spielvereinigten die Oberhand und 
gewannen 2:0. Die Leistung von 
uns nahm leider immer weiter ab, 
und auch die Einstellung stimmte 
nicht. Im Hinterkopf war offensicht-
lich der letzte Sieg gegen Urbar, 
und dieses Spiel wurde im Vorfeld 
bereits abgehakt und die Punkte 
einkalkuliert.

Auch gegen die JSG Lay, eine 
Mannschaft der unteren Tabel-
lenhälfte, war keine Steigerung in 
Sicht. Dem 0:1-Rückstand liefen 
unsere Jungs lange hinterher, 
bevor in der zweiten Halbzeit das 
Ergebnis noch in einen 2:1-Sieg 
gedreht werden konnte.

Zum Glück ist die Winterpause 
zum Greifen nahe. Am 04. Dezem-
ber steht das letzte Spiel vor der 
Pause an. Wir gastieren hier bei 
der JSG Untermosel und müssen 
unbedingt drei Punkte holen, um 
den Anschluss an Urbar nicht zu 
verlieren. Leider war das Ergebnis 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt.

Nachstehend noch ein Ausblick 
auf die kommenden Termine:

Samstag, 04.01.14 – 16 - 19 Uhr: 
Hallenturnier bei JSG Rheindörfer 

Sonntag, 26.01.14 – 10 - 19 Uhr: 
Hallenkreismeisterschaft in Mül-
heim-Kärlich

Samstag, 22.02.14 – 15 Uhr: 
Vorbereitungsspiel gegen TSV 
Emmelshausen (Bezirksliga)

Samstag, 01.03.14 – 11 - 16.30 
Uhr: Lions Cup 2014

Erstmals richtet der VfR ein Vorbe-
reitungsturnier für C-Junioren 
aus. Hierfür haben sich bereits 
namhafte Mannschaften aus der 
Region angemeldet. Aus der Rhein- 
landliga werden FC Germania Met-
ternich, TuS Koblenz II, Rot Weiß 
Koblenz und TuS Mayen antre-
ten. Die JSG Immendorf, TSV 
Emmelshausen und Rot Weiß 
Koblenz II vertreten die Bezirksliga 
Mitte. Komplettiert wird dieses 
hochkarätige Feld durch unsere 
Mannschaft. 

Wer guten C-Junioren-Fußball aus 
der Region sehen möchte, sollte 
sich diesen Termin schon einmal 
vormerken.

Spielplan 2014, Leistungsklasse:

08.03.14, 15.10 Uhr: VfR Ein-
tracht Koblenz – JSG Urbar II
15.03.14, 14.15 Uhr: FSV Lahn-
stein - VfR Eintracht Koblenz
22.03.14, 15.10 Uhr: VfR Ein-
tracht Koblenz – JSG Untermosel
29.03.14, 15.10 Uhr: VfR Ein-
tracht Koblenz – JSG Rheindörfer
05.04.14, 15.10 Uhr: JSG Nieder-
werth - VfR Eintracht Koblenz
03.05.14, 15.10 Uhr: VfR Ein-
tracht Koblenz – JSG Urbar (Hier 
brauchen wir die Unterstützung 
der Karthäuser!)
10.05.14, 15.10 Uhr: JSG Lay  - 
VfR Eintracht Koblenz
17.05.14, 15.30 Uhr: JSG Urbar 
II - VfR Eintracht Koblenz
24.05.14, 15.10 Uhr: VfR Ein-
tracht Koblenz – FSV Lahnstein

Andreas Loch
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Liebe Schachfreunde!

Wie vielleicht schon der eine oder 
andere von Euch weiß, werde 
ich zum Ende der Saison die 
Schachabteilung und den Verein 
verlassen. Nach fast 30 Jahren 
möchte ich mich einmal anderen 
Dingen zuwenden. In Marcus Bur 
haben wir haben wir mit Sicher-
heit einen guten Nachfolger gefun-
den, der frischen Wind in die 
Abteilung bringen wird (was sich 
schon an der Länge dieses Berich-
tes zeigt...). Ich würde mich freuen, 
wenn alle Mitglieder ihn bei seiner 
Arbeit tatkräftig unterstützen, so 
wie auch ich immer auf eure Hilfe 
rechnen konnte.

Bevor ich nun das Wort an 
Marcus weiterreiche, möchte ich 
mich nochmals bei allen von euch 
bedanken, auch für die vielen über 
die Jahre gewachsenen Freund-
schaften.

Euer Lutz Nebe

Liebe Schachfreunde,

zuallererst möchte ich mich für 
die Wahl zum Abteilungsleiter und 
das mir entgegengebrachte Ver-
trauen bedanken. Vielleicht war 
ich auch nur zur falschen Zeit am 
falschen Ort… 

Ich hoffe, die Abteilung und den 
Schachvorstand tatkräftig zu 
unterstützen und gemeinsam 
mit allen Schachmitgliedern eine 
weiterhin erfolgreiche und har-
monische Zeit in diesem Verein zu 
erleben.

Bedanken möchte ich mich im 
Namen der gesamten Abteilung 
für die jahrelang geleistete Arbeit 
von Lutz Nebe, der mir (hoffentlich 
bzw. sicher) ein bestelltes Feld 
hinterlässt und die Abteilung in 
den letzten Jahren zusammen mit 
dem Schachvorstand erfolgreich 
fortgeführt hat und die Abteilung 
heute, auch Dank des Zusammen-
schlusses mit dem SC Koblenz, 

die von den Mitgliederzahlen her 
drittstärkste Kraft in Rheinland-
Pfalz ist. 

Lutz, dein Rückzug als Abteilungs-
leiter und vor allen Dingen auch als 
Schachspieler und Schachfreund 
wird sicher eine große Lücke hin-
terlassen. Gleichwohl bist du auch 
nach deiner „Aktivenlaufbahn“ 
immer herzlich willkommen, diens-
tags, samstags oder sonntags 
bei deinen langjährigen Wegge-
fährten vorbeizuschauen und 
über die doch sicher überwiegend 
guten b4-Zeiten zu plaudern. 

Was bisher in der neuen Saison 
2013/2014 geschah:

Stadtmeisterschaft

Die erste Bewährungsprobe 
der renovierten Villa Rochade 
bei der gestarteten Stadtmeis-
terschaft: Alljährlich findet 
ab September in der Villa 
Rochade die Koblenzer Stadt-
meisterschaft statt, die gleich- 
zeitig auch als Bezirkseinzel-
meisterschaft gewertet wird. In 
diesem Jahr haben sich erfreu-
licherweise wieder 54 Spieler 
und fünf Spielerinnen angemeldet, 
sodass unsere Schachräume bis 
auf den letzten Platz gefüllt sind. 
Der VfR-SC stellt hiervon 26 Teil-
nehmer.

Schach

Abteilungsleiter

Marcus Bur

Hauptstraße 87

56220 St.Sebastian

Telefon:
0261/9822116

E-Mail: 
marcusbur@web.de

Neuer Abteilungsleiter Schach 
im VfR und damit Nachfolger von 
Lutz Nebe: Marcus Bur.
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Bisher wurden fünf von sieben 
Runden gespielt. Nach fünf Runden 
führt Bujar Murati mit einem 
halben Punkt Vorsprung vor Chris-
tian Marquardt. Wiederum mit 
einem halben Punkt Rückstand 
tummeln sich in Schlagdistanz 
insgesamt sechs punktgleiche 
Spieler. Da in den letzten beiden 
Runden diese Spieler aufein-
andertreffen und alle noch um die 
ersten drei Podiumsplätze mit-
spielen wollen, sind zwei weitere 
spannende Runden zu erwarten, 
und es ist somit noch völlig offen, 
wer die diesjährigen Titel Stadt-
meister, Bezirkseinzelmeister und 
Bezirkseinzelmeisterin erringen 
wird. Das Endergebnis wird in 
der nächsten Ausgabe sowie auf 
unsere Homepage bekanntgege-
ben.

Schachjugend

Der Erfolg der langjährigen und 
intensiven Betreuung unserer 

Schachkinder- und -jugendlichen 
zeigt sich erfreulicherweise 
regelmäßig bei den verschiedenen 
Meisterschaften auf Länder- oder 
Bundesebene.

Für die vom 2. bis 6. Januar 2014 
stattfindenden Jugend-Rheinland-
meisterschaften 2013/2014 
in Oberwesel wurden insgesamt 
zehn Kinder und Jugendliche von 
der erweiterten Vorstandschaft 
der Schachjugend Rheinland für 
die verschiedenen Altersklassen 
nominiert:

U10: Hagen Stahnecker, Ricardo 
Mailitis, Sulim Saraviev

U12: Thomas Riedel, Paul Plum, 
Rebecca Büscher

U14: Matthias Riedel, Theresa 
Reitz (eig. U12)

U16: Philipp Reitz

U18: Julian Bastelberger

Überaus erfolgreich gestal-
tete sich die Teilnahme von vier 
unserer Spieler/innen beim dies-
jährigen Lahnsteiner Jugendopen. 
Dort wird traditionell mit allen 
Altersklassen in einer großen 
Gruppe gespielt, und erst hinter-
her werden die Altersklassen ge-
trennt gewertet. 

Insgesamt Zweiter wurde Philipp 
Reitz, der keine Partie verloren 
geben musste und damit Erster in 
der U16 wurde.

Gesamt-Dritter wurde Nikita 
Kirsch und gewann damit die U14. 
Paul Plum konnte starke vier 
Punkte erreichen, die für den drit-
ten Platz in der U12 reichten. 

Rebecca Büscher hatte etwas 
Pech, dass sie in der letzten 
Runde eine sehr starke Gegnerin 
bekam und dadurch bei guten drei 
Punkten blieb, die für einen Platz 
im vorderen Mittelfeld reichten.

Momentaufnahme: die Stadtmeisterschaft in der Villa Rochade.
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Mannschaftskämpfe

Die neue Schach-Saison hat tra-
ditionell im September begonnen. 
In diesem Jahr sind wir mit neun 
Mannschaften vertreten, ange-
führt von unserer 1. Mannschaft 
in der Rheinland-Pfalz-Liga bis 
hinab in die B-Klasse.

Nach einer eher schwachen 
Saison 2012/2013 mit mehr 
Ab- als Aufstiegen wollen wir in 
dieser Saison die ersten beiden 
Mannschaften in der Rheinland-
Pfalz-Liga und der Rheinland-
liga konsolidieren, während die 
Mannschaften in der Bezirksliga, 
A-Klasse und B-Klasse um den 
Aufstieg mitspielen sollten.

In der Rheinland-Pfalz-Liga sind 
bisher drei Mannschaftskämpfe 
gespielt, die alle äußerst knapp 
verloren wurden. Angesichts der 
Tatsache, dass in den nächsten 
Wochen schlagbare Gegner 
erwartet werden, sollte der aktuell 
vorletzte Platz nur eine Moment-
aufnahme sein.

Die 2. Mannschaft in der Rhein-
landliga spielte ebenfalls dreimal 
und hat dabei einen Sieg erzielt. 
Angestrebt wird trotzdem ein Mit-
telfeldplatz, was angesichts der 
Konkurrenz durchaus möglich 
sein sollte.

Die einzig verbliebene Bezirksliga-
Mannschaft wurde nach dem 
unglücklichsten und knappsten 
Abstieg aller Zeiten (jener der 4. 
Mannschaft) durch Teile dieser 
Mannschaft verstärkt und liegt 
nach drei Spieltagen souverän auf 
Platz eins. Bei weiterem konstan-
tem Spiel könnte hier letztendlich 
einer der ersten beiden Plätze 
herausspringen. 

In der A-Klasse sind wir in diesem 
Jahr mit drei Mannschaften ver-
treten. Nach den ersten drei 
Spieltagen liegen die 5. und 6. 
Mannschaft mit jeweils 3:3 Punk-
ten auf einem sicheren Mittel-

feldplatz, der im Lauf der Saison 
auch gefestigt werden sollte. Die 
4. Mannschaft liegt fast gleichauf 
mit Hennweiler auf Platz zwei 
und strebt den direkten Wieder-
aufstieg an. Ob dies gelingt, wird 
sich voraussichtlich erst am letz-
ten Spieltag im April entscheiden, 
wenn diese beiden Teams in der 
Schlussrunde aufeinandertreffen.

Die B-Klasse ist wie im Vorjahr 
regional in eine Süd- und eine Nord- 
gruppe geteilt. Während die 8. 
Mannschaft in der Gruppe Süd 
eine reine Seniorenmannschaft 
ist, setzt sich die 7. und 9. 
Mannschaft in der Gruppe Nord 
vorwiegend aus Kindern zusam-
men, um diese langsam, je nach 
Spielstärke, an die höheren Spiel-
klassen heranzuführen.

Die Seniorenmannschaft hat das 
vermutlich vorentscheidende 
Spiel gegen Boppard leider ver-
loren, sodass es so aussieht, als 
würde am Ende der zweite Platz 
herausspringen. Aber die Saison 
ist auch hier noch lange.

Die 7. Mannschaft um Kai Maili-
tis scheint souverän Richtung 
Meisterschaft zu streben und 
liegt bereits zu Beginn der Saison 
mit vier Mannschaftspunkten vor 
den Verfolgern. Ein Aufstieg in die 
A-Klasse scheint unvermeidbar.

Die 9. Mannschaft tut sich 
momentan noch etwas schwer, 
im Laufe der Saison könnte aber 
ein Mittelfeldplatz erreichbar sein.

Seit wenigen Jahren gibt es einen 
weiteren Wettbewerb, die Senio-
renmannschaftsmeisterschaft, 
die der VfR-SC in den letzten 
Jahren bereits dreimal gewinnen 
konnte. Wir sind hier regelmäßig 
mit zwei Mannschaften vertreten, 
die immer donnerstags auf Rhein-
land-Pfalz-Reise gehen. 

Nach vier Runden liegt die 1. Senio-
renmannschaft verlustpunkt- 
frei auf Platz eins. Die Entschei-

dung wird vermutlich wie in den 
Vorjahren im direkten Vergleich 
mit Heimbach-Weis fallen.

Die 2. Seniorenmannschaft 
schlägt sich wacker und wird 
sicher noch den einen oder 
anderen Mannschaftspunkt 
erkämpfen.

Blitz-Grand-Prix

In unserem Blitz-Grand-Prix führt 
nach zehn von zwölf Runden Ulrich 
Bohn knapp vor Alwin Bilitza und 
Kai Mailitis. In den letzten zwei 
Runden können wir sicherlich 
noch spannende Kämpfe erleben. 
An diesem beliebten monatlichen 
Turnier nahmen bisher in diesem 
Jahr 40 Spieler teil, wobei in 
der Spitze am letzten Dienstag 
im Monat bis zu 25 Spieler am 
Turnier teilnehmen.

Monatsschnellschach

Beim ebenfalls monatlich statt-
findenden Schnellschach gibt es 
zwar keine Jahreswertung, auf- 
grund der regional seltenen 
Möglichkeit, diese Turnierform 
zu spielen, haben wir auch hier 
regelmäßig fast 20 Mitspieler 
und insgesamt in 2013 bereits 
37 Teilnehmer, sodass sich diese 
Turnierform mittlerweile längst 
etabliert hat.

Aktuelle Informationen zu allen 
laufenden und absolvierten Tur-
nieren sowie Rückblicke auf die 
Vorsaisons sind zahlreich auf der 
Homepage der Schachabteilung 
hinterlegt.

Termine

Die Weihnachtsfeier wird am 
17. Dezember im Rahmen des 
monatlichen Blitzturniers stattfin-
den.

Marcus Bur
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60 Jahre Rhein in Flammen - 
 
Das volle Skivergnügen genießt 
nur, wer seine Muskeln gut trai-
niert hat und beweglich ist: Die 
sportliche Muskulatur muss aber 
sorgsam gehegt und gepflegt 
werden. Deshalb gilt für alle Ski-
Stars und solche, die es werden 
wollen: Schön im Training bleiben 
könnt ihr in unserer Übungs-
stunde! Damit ihr keinen Termin 
verpasst, denkt an die kleine Pause 
zwischen den Jahren. Nach der 
Weihnachtsfeier mit Abteilungs-
versammlung am 17. Dezember 
2013 findet die erste Übungs-
stunde im Jahr 2014 erst am 14. 
Januar ab 20 Uhr statt.
 

Wenn ihr Skifahren wollt, dann 
schaut mal bei dieser kleinen 
Auswahl an Angeboten vorbei, 
die natürlich nicht vollständig sein 
können.
 
Angebote Aldi-Reisen

Österre ich/Bregenzerwald -
Vorarlberg:
Berghotel Madlener
•	 2, 4 bzw. 7 Nächte
•	 4-Sterne-Hotel
•	 Inkl. Halbpension
2 Nächte pro Person ab € 85,-* 
**** Bis zu 2 Kinder bis Ende 10 
Jahre frei

Termine vom 07.12.2013 bis 
21.04.2014

Deutschland/Bayern:
Landhotel Traxenberg
•	 3, 4 bzw. 7 Nächte
•	 Mittelklassehotel
•	 All Inclusive
3 Nächte pro Person ab € 89,-* 
**** Kinder bis Ende 11 Jahre 
frei

Termine vom 14.11.2013 bis 
30.04.2014

weitere Infos unter www.aldisued-
reisen.de
 
Angebote Lidl-Reisen

Österreich - Kärnten - Greifenburg 
- Sattlegger`s Alpenhof & Ferien-
sternwarte
- Bis zu 2 Kinder bis 10 Jahre frei!
- 3-Sterne-Hotel Eigenanreise 5 
Nächte inkl. Vollpension
- Der Ort Greifenburg an der Drau 
bietet Aktivitäten für die ganze 
Familie.
- Gerade im Winter lädt das haus-
eigene Skigebiet zu sportlicher 
Betätigung direkt vor der Tür ein.

Mehr Informationen ab 179.- p.P. 
Termine & Preise anzeigen

Deutschland - Allgäu – Oy-Mittel-
berg - Wellness- und Sporthotel 

Am Sonnenhang
- 4 Nächte reisen und nur 3 
Nächte zahlen!
- 3-Sterne-Plus-Hotel Eigenanreise 
- 3 bzw. 4 Nächte inkl. Halbpension
- Inmitten des Allgäuer Voralpen-
landes liegt Oy-Mittelberg, einge-
bettet zwischen sanften Hügeln.
- Auf einer Höhe von ca. 1000 m 
gelegen bietet die Gemeinde ein 
mildes Höhenreizklima,

Mehr Informationen ab 179.- p.P. 
Termine & Preise anzeigen

Alles weitere bei lidl-reisen.de

Hier die Wintersportreisen, die 
der TVM anbietet:

•	 18.01.2014 - 
25.01.2014: Dolomiti Superski, 
Wolkenstein
•	 12.04.2014 - 19.04.2014: 
Alpin Freizeit, Ratschings I
•	 19.04.2014 - 
26.04.2014: Alpin Freizeit, 
Ratschings II

Wer weitere Infos braucht, geht 
auf die Seite des TVM unter www.
tvm.org
 
Auf der Seite des Skiverbandes 
Rheinland e.V. gibt es Infos zu den 
Skipisten hierzulande: http:// 
rheinland.verbundserver.de/con-
tent.php?folder=237

Ski

Abteilungsleiter

Dieter Jahn

Rheinstraße 11

56204 Hillscheid

Telefon: 
02624/6638

E-Mail: 
dJahn64@web.de
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Grenzenloser Jubel. 
Mit Energie von der EVM.

Die EVM Jubel-Ratsche gibt’s in 
jedem EVM-Kundenzentrum.
Einfach Anzeige ausschneiden, mitnehmen und 
die Jubel-Ratsche abholen. Vorrat ist begrenzt.
Abbildung ähnlich.

Als Partner des Sports unterstützen wir auch Sie: mit der EVM Jubel-Ratsche. Das Ziel unseres Engage-
ments: gemeinsam noch erfolgreicher zu werden. Mehr Informationen über die Produkte und Serviceleistungen 
der EVM erhalten Sie unter www.evm.de oder in einem unserer 10 Kundenzentren. 

Energieversorgung Mittelrhein GmbH ·  Ludwig-Erhard-Straße 8 ·  56073 Koblenz ·  Telefon: 0800 3865555 ·  Telefax:  0261 402-487

Wir machen’s Ihnen bequem.

EVMK902-041_A5quer_SW_sport.indd   1 22.10.2009   14:08:38 Uhr

ANZEIGE

Snowsports ist die Ski- und Snow-
board-Schule in Koblenz und 
veranstaltet als eingetragener 
Verein regelmäßig Wintersport-
Freizeiten, bei denen die ausge-
bildeten Übungsleiter Ski- und 
Snowboardkurse für Kinder und 
Erwachsene durchführen. Dabei 

kommt neben der Verbesserung 
des Fahrkönnens auch der Spaß 
nicht zu kurz! Angebote gibt es im 
Internet unter www.snowsports-
koblenz.de.

Allen ÜbungsleiternInnen, Mit-
gliederInnen und FreundenInnen 

der Skiabteilung wünsche ich 
eine schöne erholsame Weih-
nachtszeit, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und ein gesundes Wie-
dersehen am 14. Januar 2014.

Euer 
Dieter Jahn
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Liebe Tennisfreunde,

mit der Herausgabe des letzten 
„Sport-Reports“ im alten Jahr 
blicken wir auf eine erfolgreiche 
Saison zurück. Höhepunkte im 
Sinne des Neuen waren sicherlich 
das Nostagieturnier in Verbindung 
mit der Saisoneröffnung sowie die 
1. VfR-Clubmeisterschaft. Über 
letzteres wird in dieser Ausgabe 
in Wort und Bild ausführlich be-
richtet. Für jene, die noch einmal 
die Wettkämpfe turniertech-
nisch, aber auch optisch nachem-
pfinden wollen, empfehle ich die 
Homepage der Tennisabteilung, 
wo eine Bildergalerie auf Euch 
wartet. Unser besonderer Dank 
gilt den unermüdlichen Initiatoren 
Christoph Eichelhardt und Jens 
Baumgart.

Mit der diesjährigen Saisoneröff-
nung kletterte unsere Mitglieder-
zahl auf 350. Man dachte schon 
an Aufnahmestopp. Empfohlene 
Orientierung: pro Platz maximal 
50 Personen. Im Laufe des Jahres 
gab es aus den unterschiedlich-
sten Gründen jedoch auch Kün-
digungen. Wir werden mit rund 
330 Mitgliedern in das neue Jahr 
gehen und erfahrungsgemäß 
zum 1. April 2014 wieder einige 
Neuanmeldungen dazubekom-
men. Ich bitte, wie bisher, die 

Neuen, einerlei ob Anfänger oder 
Geübte, sich in unseren Spielbe-
trieb zu integrieren und zu helfen, 
sich schnell zurechtzufinden.

An dieser Stelle informiere ich 
gerne über infrastrukturelle 
Veränderungen in unserer Anlage, 
die den Sportbetrieb wie auch 
das Erscheinungsbild verbessern 
helfen: Die Erneuerung der Plätze 
5 bis 7 – von grün auf rot – ist 
im Grundsatz beschlossen und 
soll praktisch im Herbst 2014 
umgesetzt werden (bisherige 
Planung). Dies hat zum einen 
finanzielle Gründe (Zuschusser-
wartung bzw. -entscheidung erst 
Ende erstes Quartal 2014) sowie 
der zeitliche Bauverlauf (zwei bis 
drei Wochen) mit anschließender 
Ruhephase der neuen Boden-
schichtung. Daher müssen wir 
noch einmal in die Hände spucken 
und gemeinsam über Arbeitsstun-
den die in die Jahre gekommenen 
grünen Plätze für 2014 spielfähig 
machen. 

Ferner ist beabsichtigt, einen 
Treppenaufgang (Beton) mit 
Geländer zum Center Court (Platz 
1) zu bauen. Der Hang wurde hier-
für bereits im Spätsommer von 
der Bepflanzung befreit. 

Es soll die Möglichkeit geschaffen 
werden, auch bei laufendem Spiel 

die Anlage zu betreten und nicht, 
wie bisher, auf Pausen zu warten. 
Dies dürfte bei Turnieren, insbe-
sondere den Rheinlandmeister-
schaften, von Vorteil sein und die 
Anlage insgesamt noch attrakti-
ver erscheinen lassen. Hinweisen 
möchten ich auf das freigelegte 
Vereinswappen an der hinteren 
Seite von Platz 1. Es schlummerte 
über viele Jahre im Verborgenen, 
verdeckt durch Gestrüpp und  
Buschwerk.

Zur Information und Orientier-
ung für die Medenspiele 2014 
(Hinweise Sportwart):

- Namentliche Mannschafts- 
meldung bis spätestens 05. März 
(siehe Vordruck)
- TVR-Spielerpässe sind seit dem 
01. Oktober 2013 ungültig. Die 
Pässe können den Spielern ausge-
händigt oder vernichtet werden.
- Die Spieleridentifizierung am 
Spieltag erfolgt durch einen ge-
eigneten Ausweis mit Lichtbild  
(Personalausweis, Führerschein)
- Neue Tennisspieler, spätestens 
im Zusammenhang mit der 
namentlichen Mannschafts- 
meldung, müssen angezeigt 
werden, um diese dann im einge-
loggten Bereich in TORP als neue 
Mitglieder anzulegen. Ziel: Spiel-
berechtigung

Tennis

Abteilungsleiter

Harry Burkhardt

Wismarer Straße 3

56075 Koblenz

Telefon:
0261/5791707

E-Mail:
harryburkhardt@
web.de
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Bitte an die Mitglieder um Unter-
stützung: Für den im neuen Jahr 
nicht mehr zur Verfügung ste-
henden Webmaster Homepage, 
Christoph Eichelhardt, wird ein 
ehrenamtlicher Nachfolger bzw. 
Nachfolgerin gesucht. Einweisung 
ist gewährleistet. Interessen-
bekundungen erbeten an Sport-

wart bzw. Abteilungsleiter.

Ich bitte den Termin Donnerstag, 
20. Februar, ab 19.30 Uhr (Club-
haus) vorzumerken. Es findet eine 
ordentliche Mitgliederversam-
mlung in Verbindung mit Neu-
wahlen statt. Einladungen gehen 
zeitgerecht zu.

Der Abteilungsvorstand wünscht 
seinen Mitgliedern und deren 
Familien besinnliche Weihnach-
ten, Gesundheit, Wohlergehen 
und sportliche Vorfreude auf das 
kommende Jahr.

Harry Burkhardt

Verehrte Mitglieder, insbeson-
dere die Eltern unserer 
Tennisjugend,

Die beiden erfolgreichen Jugend-
warte Isabella Maassen und Peter 
Leipold stehen für eine erneute 
zweijährige Amtszeit nicht mehr 
zur Verfügung. Ich bitte daher um 
Unterstützung durch Mitarbeit 
auf Zeit. 

Die organisatorischen Grundla-
gen / Abläufe sind gegeben bzw. 
bekannt. Es muss nichts Neues 
geschaffen, sondern das Vorhan-
dene fortgeführt werden, denn es 
hat sich bewährt. Die Jugendar-
beit soll im Team geleistet mit je-
weils abgegrenzten Teilaufgaben 
werden. Der einzelne ist somit 
überschaubar zeitlich gefordert. 
Der übrige Vorstand unterstützt. 
Ich bitte um Interessensbekund-
ung für diese elementare Aufgabe 
Jugendarbeit, um sie fortsetzen 
zu können. Die Preisgabe der Ju-
gendarbeit kann nicht unser aller 
Interesse sein. Bei der ordent-
lichen Mitgliederversammlung am 
20. Februar soll das vorgeschla-
gene Team bestätigt werden. Eine 

detaillierte Einweisung durch die 
Vorgänger ist sichergestellt. Der 
Übergang soll weich sein.

Nähere Auskünfte zu den Auf-

gaben als Jugendwart erteilen 
Abteilungsleiter, Sportwart und 
natürlich die Jugendwarte selbst.

Harry Burkhardt

Blitz-Telegramm aus der Jugendabteilung

Kurz vor dem Jahreswechsel noch folgende Hinweise aus der Jugendab-
teilung über wichtige Ereignisse über Weihnachten und Silvester hinaus:

1.	 Am 19. Januar 2014 findet unser Jugend-Neujahrsturnier statt! 
Gespielt wird ab 9 Uhr bis ca. 19 Uhr in der Tennishalle des Tennisver-
bands auf der Karthause. Wer sich noch nicht gemeldet hat, kann das 
jetzt noch bis spätestens 29. Dezember 2013 erledigen: einfach eine 
Email an die-leipolds@t-online.de mit Name und Altersklasse.
 
2.	 Mittlerweile sind die Mannschaften der verschiedenen Altersklas-
sen gemeldet. Ende Januar/Anfang Februar 2014 werden die Jugend-
warte mit den Spielern und bisherigen Mannschaftsführern gemeinsam 
die ‚Namentliche Meldung‘, sprich die jeweilige Mannschaftsaufstellung 
aufstellen. Der Einladungstermin erfolgt an die Mannschaftsführer - Ihr 
könnt Euch bis dahin schon mit den Teamkollegen besprechen!

3.	 Aus persönlichen Gründen werden die Jugendwarte Isabella 
Maassen und Peter Leipold für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Deshalb unser Aufruf an alle Abteilungsmitglieder: Wer 
sich gerne in die Abteilung einbringen und seine Ideen in die Tennisarbeit 
mit einfließen lassen möchte, melde sich bitte bei Harry Burkhardt.  

Eine schöne Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch wünschen das 
Jugendwart-Team Isabella Maassen und Peter Leipold

ANZEIGE
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CMS 2013 - Kaiserwetter 
zur Krönung unserer Tennis- 
Clubmeister!

Der Ausgang der Clubmeister-
schaften 2013 (CMS 2013), 
eines über Monate spannenden 
Events in der Abteilung Tennis 
des VfR, wurde am Samstag, 19. 
Oktober 2013 im Anschluss an 
die beiden Finalspiele bei schöns-
tem Herbstwetter gebührend mit 
tollen Preisen, Sekt und vielen Zu-
schauern gefeiert. 

Bei den Damen setzte sich Giuli-
ana Klossok-Niethammer gegen 
Cornelia Kalchthaler mit 6:4 und 
6:4 durch. Im Finale der Herren 
unterlag Berhard Niebauer einem 
in Bestform spielenden Kristof 
Arenz mit 1:6 und 5:7. An dieser 
Stelle gratulieren wir nochmals 
den frischgebackenen Clubmeis-
tern. Danke sagen wir allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
für die mitreißenden Spiele und 
den begeisterten Zuschauern mit 
ihren euphorischen La-Ola-Wellen.

Ebenfalls großer Dank gebührt 
unseren Sponsoren! Ohne sie 
hätte CMS 2013 so nicht umge-
setzt werden können: Konzept 
Maßbekleidung Koblenz - Inhaber 
Michael Schlünkes, Der Friseur 
Schupp - Inhaber Torsten Schupp, 
Intersport Krumholz in Mülheim-
Kärlich, Tennistrainer mit B-Lizenz 
- Andy Roth, Isabella Massen, 
Fleischerei Erwin Schmitt, Vereins-
gastronomen Toli und Costa, Blu-
mengeschäft am EKZ - Cascada, 
HDI-Agentur Karthause - Inhaber 
Jens Baumgart.

Rückblick: Ende 2012 entstand 
die Idee, ein Folgeturnier für die 

“Herren 40 Open 2012” zu ent-
wickeln. Ein Blick auf die Ahnen-
tafel im Vereinsheim genügte. Es 
soll eine Clubmeisterschaft 2013 
geben.

Gar nicht so einfach, nach rund 
20 Jahren ein solches Turnier 
wieder aus dem Boden zu  
stampfen. Fragen über Fragen, 
Entscheidungen auf Entscheidun-
gen und dazu jede Menge Kom-
mentare. 

Ideen wie „Sich kennenlernen“, 
„Mal mit anderen spielen” und 

“altersübergreifend” schwirrten 
in unseren Köpfen. Plakate ent-
werfen, Spielmodus definieren, 
Anmeldeformulare erstellen, 
öffentliche Auslosung planen, Inter-
netauftritt, Spielregeln festlegen, 
Rückfragen beantworten, Spiel-
pläne ausarbeiten, Spielergeb-
nisse aktualisieren, Ersatzspieler 
ranschaffen und und und ... nicht 
zuletzt der News-Ticker! Für viele 
Interessierte wurde der News-
Ticker zur gewohnten Nachtlek-
türe. Wir waren sehr positiv 
überrascht von dem Erfolg dieses 
schlichten Mediums. 
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50 Anmeldungen, rund 80 Partien 
mit 120 Stunden Unterhaltung 
sorgten für eine unvergessliche 
Zeit. Vorrundengruppen ohne 
gesetzte Spieler sorgten für zusätz- 
liche Spannung. Ja, Cornelia  
Kalchthaler musste dadurch zwei-
mal gegen die neue Clubmeisterin 
Giuliana Klossok–Niethammer 
spielen. Revival-Match im End-
spiel! Eleonore Bernhard (Mutter) 
gegen Dorothee Bernhard (Toch-
ter). Alt schlägt Jung in der Vor-
rundengruppe der Herren. Drei 
Spiele, drei Siege. Bei welchem 
Turnier gibt es das?

In den anschließenden K.o.-Run-
den setzen sich natürlich die 
Favoriten durch. Es kann auch nur 
einen Clubmeister bei den Damen 
bzw. Herren geben. Es gab span-
nende Achtel-, Viertel, Halb- bzw. 
Finalspiele. Teilweise herrschte 
unter den Zuschauern Totenstille, 
so viel Spannung lag in der Luft.

Für uns als Turnierleitung war es 
eine spannende und arbeitsinten-
sive Zeit, die wir bei der Organisa-
tion CMS 2013 erleben durften. 
Übrigens: Wer den News-Ticker 
noch nicht gelesen hat bzw. sich 
alle Ergebnisse noch mal in Ruhe 
anschauen möchte, kann beides 
auf der Internetseite der Tennisab- 
teilung herunterladen.

Jens Baumgart & Christoph 
Eichelhardt

Auf dem Treppchen: (Foto oben von links) Bernhard Niebauer, Cornelia 
Kalchthaler, Clubmeister Kristof Arenz, Clubmeisterin Giuliana Klossok-
Niethammer, Jens Baumgart und Christoph Eichelhardt.
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Liebe Sportfreunde der 
Tischtennisbateilung, 
liebe Vereinsmitglieder!

Unsere 1. Mannschaft steht nach 
sieben überragend gespielten 
Begegnungen auf Rang eins der 
1. Freizeitliga – mit 14:0 Punkten. 
Souverän hat sich das Team die 
Herbstmeisterschaft gesichert. 

Die Spieler Fabian Fritzer und 
Roberto van der Gang stehen im 
oberen Paarkreuz auf Rang eins 
und zwei. Die Spieler Patric Lang 
und Frank Jellinek befinden sich 
im unteren Paarkreuz auf Rang 
eins und drei. Das Doppel Fabian 
Fritzer und Roberto van der Gang 
nimmt mit 7:0 Punkten ebenfalls 
den ersten Rang ein. Diese her-
vorragenden Ergebnisse führen 
zu einer noch nie dagewesenen 
Dominanz unserer 1. Mannschaft 
in der höchsten Freizeitliga.

Im Pokal wurde im Achtelfinale der 
SV Urmitz klar mit 4:0 geschla-
gen und der Einzug ins Viertel-
finale somit erreicht. Auch hier 
ist unsere 1. Mannschaft ein Mit-
favorit auf den Pokal.

Unsere 2. Mannschaft steht 
nach sechs Begegnungen in der 
4. Freizeitliga auf Platz vier, bei 
noch einem ausstehenden Spiel 
gegen den TTC Bad Hönningen. 

Aufgrund der Veränderungen 
in der Mannschaft sind wir mit 
dem derzeitigen Spielverlauf sehr 
zufrieden. Zuletzt spielten wir 
gegen den Zweitplazierten SV 
Wolken 2. Nach einem 0:2-Rück-
stand konnten wir noch ein 6:6 
erreichen. Dies war aus unserer 
Sicht ein Erfolg für uns.

Der Spieler Macel Gast steht 
im oberen Paarkreuz auf einem 
sehr guten zweiten Rang, und 
der in unsere Mannschaft neu 
hinzugekommene Sebastian 
Görlitz befindet sich im unteren 
Paarkreuz ebenfalls auf Rang zwei.

Im Pokal befinden wir uns derzeit 
im Achtelfinale. Am 02. Dezember 
haben wir ein Heimspiel gegen die 
SG Koblenz-Neuendorf. Die Neuen-
dorfer spielen in der 3. Freizeitliga 
und gelten als Mitfavorit auf den 
Pokal. Das wird für uns sicher ein 

sehr schweres Spiel werden.

Beim Jugendtraining gab es leider 
im Oktober wegen der Reini-
gung der Halle ein terminliches 
Missverständnis. Unser neuer 
Jugendtrainer, Dennis Hoffmann, 
hat mir versichert, dass er wie 
bisher bei Trainingsausfall die 
anwesenden Kinder/Jugend-
lichen intensiv vorher darüber 
informiert.

Unsere interne Tischtennis-Ver-
einsmeisterschaft findet am 09. 
Dezember ab 18 Uhr statt. Die 
Ergebnisse werden in der nächs-
ten Ausgabe der Vereinszeitung 
bekannt gegeben.

Allen Beteiligten wünsche ich ein 
schönes und frohes Weihnachts-
fest sowie einen guten Rutsch ins 
Jahr 2014.

Lutz Wilcke

Tischtennis

Abteilungsleiter

Lutz Wilcke

Wepeling-Hole-
Straße 5

56075 Koblenz

Telefon: 
0261/54582

E-Mail: 
lwilcke@superkabel.de

ANZEIGE
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Liebe Sportfreunde der 
Turnabteilung!

Am 30. Oktober hatte ich zur 
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung der Turnabteilung 
eingeladen, der 22 von ca. 450 
erwachsenen Turnmitgliedern 
gefolgt sind. Einziger Tagungs-
ordnungspunkt war die Wahl 
eines neuen Abteilungsleiters. 
Nach meiner kurzen Erklärung 
und Darstellung zur Situation der 
Turnabteilung mit dem Ausblick, 
dass ich dieses Ehrenamt – wie 
schon im März 2012 bei der 
letzten Hauptversammlung des 
VfR vorgetragen – nur noch bis 
zur kommenden Hauptversamm-
lung ausüben werde, konnte der 
Wahlleiter – Wilfried Drtil – seine 
Aufgabe übernehmen. In kurzer 
Zusammenfassung ist zur Durch-
führung der Wahl zu sagen, dass 
unser Sportfreund Wilfried kein 
leichtes Amt hatte, und es konnte 
leider zu meinem Bedauern kein 
Konsens für meine Nachfolge 
erzielt werden. Die Diskussion 
darüber war mit vielen möglichen 
Vorschlägen sehr lebhaft, und es 
gibt unterm Strich nur den Hinweis 
über eine potenzielle Nachfolgerin, 
die sich mit Unterstützung eines 
weiteren Mitglieds und Bedenkzeit 
bis zum 12. Februar 2014 even-
tuell bereit erklärt, dieses Amt zu 
übernehmen.

Darüber hinaus habe ich Ruth 
Wagner – sie hatte mich darum 
gebeten – eine Aufgabenliste 
des Abteilungsleiters übermittelt, 
damit sie sich mit diesem Auf-
gabenspektrum schon vertraut 
machen kann. Unbenommen 
davon steht natürlich nach wie vor 
mein Angebot, dass ich der Nach-
folgerin in der ersten Zeit mit Rat 
und Tat zur Verfügung stehe. Also, 
die nächste außerordentliche Mit-
gliederversammlung mit dann hof-
fentlich positivem Ergebnis ist am 
Mittwoch, 12. Februar 2014, wie-
derum im Vereinsheim um 18Uhr! 

Bezüglich Übungsleiterinnen 
stehen wir in diesem Jahr viel 
besser da als vor einem Jahr, 
denn bereits im November wird 
es drei zusätzlich ausgebildete 
Aerobic-Übungsleiterinnen geben 
(Lernerfolgskontrolle war am 17. 
November) und die größtenteils 
durch ihren Einsatz in unserer 
Turnabteilung bekannt sind. Fabi-
enne Bärtges war bisher in der 
Jugendaerobicgruppe tätig und 
wird die Nachfolgerin von Katja 
Masendorf, Rebecca Köster hat 
die Tanzgruppe, und Kristina 
Wagner wird sicherlich zukünftig 
wieder die Zumbagruppe beleben.

Ganz besonders habe ich mich 
gefreut, dass wir wieder eine 
potenzielle Übungsleiterin - und 

zwar Johanna Nolte - für das 
Kinderturnen haben, die be- 
reits ab März für ihre Ausbildung 
beim Turnverband angemeldet 
ist. Eine Anmerkung am Rande: 
Das Magazin „Der Karthäuser“ ist 
übrigens ein sehr gutes Werbe- 
forum, denn auch Johanna ist über 
meine dortige Anzeige auf den VfR 
mit seinem Anliegen aufmerksam 
geworden!

Bald beginnen oder haben bei Er-
scheinen unserer Vereinszeitung 
die Vorweihnachtsfeiern schon 
stattgefunden, und ich wünsche 
allen einen guten Verlauf!

Sehr wahrscheinlich wird Sport-
Report noch vor den Weihnachts-
ferien verteilt, darum erinnere ich 
noch einmal die ehrenamtlichen 
VfRler der Turnabteilung an den 
Neujahrsempfang am 10. Januar 
2014, 19 Uhr, im Vereinsheim. 
Die Einladungen werden zeitge-
recht von mir Anfang Dezember 
verteilt – Zusagen müssen unbe-
dingt eingehalten werden! 

Wichtig ist mir auch zum 
Jahresabschluss allen meinen 
Übungsleitern(innen) für ihren 
engagierten Einsatz sehr herzlich 
zu danken – mit dem Anliegen, 
dieses auch im nächsten Jahr 
wieder zu tun!

Turnen

Abteilungsleiter

Helmut Skalicky

Haringeystraße 6 

56075 Koblenz

Telefon: 
0261/52193
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Zu guter Letzt wünsche ich allen 
Sportfreunden der Turnabteilung 
sowie auch allen anderen Vereins-
mitgliedern ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und 
für 2014 Gesundheit und Zufrie-
denheit sowie nach wie vor viel 
Freude bei ihrem geliebten Sport!

Jetzt noch der obligatorische 
Hinweis für die nächste Übungs-
leiter-Besprechung für meine 
Nachfolgerin oder Nachfolger – 
das kann aber nur ein Vorschlag 
sein: 30. April, 18 Uhr, im Vereins-
heim.

Helmut Skalicky

Eine weitere sehr aktive Übungsgruppe, die immer 
mittwochs von 20 bis 21 Uhr in der Turnhalle trai-
niert, ist „ER und SIE aktiv“. Unter der sehr enga-
gierten sowie bewährten Übungsleiterin Ute Müllers 
wird der gemischten Gruppe mit den wechselnden 
gymnastischen Übungen einiges abverlangt und trägt 

somit bei jedem Einzelnen zur Körperertüchtigung bei! 
Den Abschluss der fordernden Gymnastik - und immer 
heiß ersehnt - runden zehn Minuten Entspannungs-
übungen ab. Darüber hinaus trifft sich die Gruppe 
einmal im Monat gleich nach der Übungsstunde zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Eiscafe.

Cat Fashion Day: Gastauftritt 
der Tanzgruppe Beats  

Am 20. Oktober fand der Cat 
Sytle Contest unter dem Motto 
„Burlesque“ in Verbindung mit 
Präsentationen hinsichtlich 
Haare, Make-up mit Wella Top 
Akteur Jesus Sanchez in der 
Handwerkskammer Koblenz statt. 
Die Jazz&Modern Dance-Gruppe 
Beats wurde hierzu eingeladen, 
um dem Publikum eine weitere 
Attraktion zu bieten. Nach einem 
herzlichen Empfang ging es direkt 
zu den Aufrittvorbereitungen. 
Die Gruppe feilte an dem letz-
ten Feinschliff ihrer Darbietung 
anhand eines Probelaufes auf der 
zur Verfügung gestellen Bühne 
und wurde anschließend auftritt-
gerecht geschminkt und gestylt.  
Fertig vorbereitet eröffnete die 
Gruppe Beats um 14 Uhr die Cat-
Veranstaltung mit ihrer ersten 
Choreographiepräsentation, die 

gleichzeitig ein Premierenauftritt 
der Gruppe war. Das Publikum 
schaute begeistert zu, und so 
wurde fleißig applaudiert. 

Zufrieden mit ihrer Leistung 
gönnten sich die Tänzerinnen eine 
kurze Pause, bevor ein zweiter 
Auftritt stattfand. Voller Stolz und 
Freude wurde auch dieser Aufritt 
gemeistert, und die Gruppe ern-
tete erneut viel Lob. Insgesamt 
hatten Beats einen tollen und 
vor allem erfolgreichen Tag, 
den sie so schnell nicht verges-
sen werden. Wir bedanken uns 
vor allem bei Cat, die uns diesen 
Auftritt ermöglicht haben. Nicht 
zu vergessen ist Wella, die uns 
sowohl Haarpflegeprodukte als 
auch T-Shirts schenkten. Auch gilt 
unser Dank unseren Eltern, die 
uns tatkräftig am Sonntag unter-
stützt haben. 

Rebecca Köster
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BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN! 
 
................................................... ................................................................ 
(Name/Vorname) (Straße/Hausnr.) 
 
o männlich   o weiblich ................................................................ 
 (PLZ/Wohnort) 
 
An den ................................................................ 
VfR Eintracht Koblenz e.V. (Telefon) 
Konrad-Zuse-Straße 2  
56075 Koblenz …………………………………………………… 
 (E-Mail-Adresse) 
 
                                    A U F N A H M E A N T R A G                                       

 
gültig ab (vom Übungs- oder Abteilungsleiter ausfüllen): 01/_____/________ 

Hiermit beantrage ich für die nachstehend aufgeführte(n) Person(en) die Aufnahme in den VfR Eintracht Koblenz e.V. 

1.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 

2.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 

3.   ............................................................................................................Geburtsdatum: ............................ 
Gewünschte Sportabteilung (bitte ankreuzen): 
01 Badminton o 12 Fußball o 52 Tischtennis o 51 Tennis o 
53 Turnen o 61 Schach o 62 Ski o 55  Boule     o 
Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied im VfR: 
 
|_________________________| |_________________________| |_________________________| 
Aufnahmegebühr: einmalige Erhebung pro Person  €     5,00 
monatl. Beitrag: Jugendliche bis 18 Jahre/Person  €     6,00 
 Erwachsene über 18 Jahre/Person  €     9,50 
 Familien (Vater, Mutter, mindestens 1 minderjähriges Kind) €   16,00 
 Mutter und Kind Turnen  €     8,00 
zusätzlicher Abteilungsbeitrag Badminton  €     1,00 
zusätzlicher Abteilungsbeitrag Tennis  €     6,00 (Jugendliche) 
   €     8,50 (Erwachsene) 
Die Mitgliedschaft in der Abteilung Tennis ist frühestens nach einem Jahr kündbar. Die Kündigungsfrist für alle 
Abteilungen beträgt 4 Wochen zum Quartalsende. 
                                         
............................                                                   .......................................................................... 
(Datum)                                                           (Unterschrift, bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters) 
________________________________________________________________________________ 

L A S T S C H R I F T E N M A N D A T 
Ich ermächtige den VfR Eintracht Koblenz e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VfR Eintracht Koblenz e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Dabei handelt es sich um die einmalige Aufnahmegebühr und den monatlichen Beitrag, 
der jeweils für 3 Monate im Voraus am 2. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober eingezogen wird. 

 

................................................... ........................................................................................................... 
(Name des Konto-Inhabers) (IBAN)  
 

...................................................                    bei: ..................................................................................... 
(BIC) 

...................................... .................................................................................. 
(Datum) (Unterschrift des Konto-Inhabers) 
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BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN! 
 
................................................... ............................................................. 
(Name/Vorname) (Straße/Hausnr.) 

 

................................................... ............................................................. 

(Geburtsdatum) (PLZ/Wohnort) 

 
o männlich     o weiblich   ............................................................. 

 (Telefon) 
  

 ............................................................. 
 (E-Mail-Adresse / falls vorhanden) 
An den   
VfR Eintracht Koblenz e.V. 
Konrad-Zuse-Straße 2 
56075 Koblenz 
 

Ä N D E R U N G S M I T T E I L U N G 
 
 

gültig ab (vom Übungs- oder Abteilungsleiter ausfüllen): 01/_____/________ 
 
Ich bin Vereinsmitglied - Mitgl.-Nr.: ......................................... 
 
und gehöre folgender Abteilung an: ......................................... 
 
Ich bitte um folgende  Änderung o 
 Ergänzung o 
 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 
o Änderung Anschrift (neu wie oben) 
 
o Neue Bankverbindung: IBAN: ..................................................................................................................... 
 
 BIC: ........................................................ bei: ......................................................... 
 
o Abteilungszugehörigkeit zusätzlich (bei Turnen Übungsleiter angeben): ....................................... 
 
o Änderung Abteilungszugehörigkeit (bei Turnen Übungsleiter angeben): 
 
 streichen Abteilung: ........................................................................................................................ 
 
 dafür neue Abteilung: ...................................................................................................................... 
 
o sonstiges: ........................................................................................................................................ 
 
 
......................................                                    .................................................................................. 
(Datum)                                                      (Unterschrift, bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters) 
 
Die Kennziffern für Abteilungszugehörigkeit lauten: 
01 Badminton  12 Fußball  51 Tennis  52 Tischtennis 
53 Turnen  61 Schach  62 Ski  55  Boule 
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                                       Trainingszeiten VfR Eintracht Koblenz

Abteilung Tag von bis Art Halle Übungsleiter Telefon
Badminton Di 18.00 20.00 Bambini Große Halle (2 Drittel) Jens Gebauer 39454889

Mi 18.00 20.00 Jugend Große Halle Jens Gebauer 39454889

Mi 20.00 22.00 Senioren Große Halle Jann Christians 52551

Fr 20.00 22.00 Senioren Große + kleine Halle Jann Christians 52551

Boule Di Ab 17.00 Jedermann Boulodrom Edith Solsbacher 9524213

Fr Ab 17.00 Jedermann Boulodrom Edith Solsbacher 9524213

Fußball Fr 18.00 20.00 Rotation E1-, F-, D1-, D2-Jugend Große + kleine Halle Martin Hemmersbach 0172/6827446

Schach Di 16.00 17.00 Jugend, 2. Stufe Vereinshaus Tennisanlage Michaela Steinhauser

Di 17.00 18.30 Anfänger Vereinshaus Tennisanlage Michaela Steinhauser

Di 17.00 18.30 Jugend, 3. und 4. Stufe Vereinshaus Tennisanlage Kai Mailitis/Jens Eger 06772/969703

Kai Mailitis/Alwin 

Bilitza

Do 17.00 18.00 Jugend, 2. Stufe (Gruppe B) Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise 06742/2892

Erwachsenentraining (Termine im 

Clubhaus oder auf der Web-Seite

Fördertraining Jugend, 5. Stufe 

(Termine: Clubhaus/Internet)

Einmal pro Fördergruppe Jugend, 2. Stufe

Monat (Termine beim Jugendleiter)

Ski Di 20.00 22.00 Skigymnastik Kleine Halle Dieter Jahn 02624/6638

Tennis Alle Klassen auf Anfrage Tennisanlage

Tischtennis Mo 18.00 22.00 Herren / Damen kleine Halle Lutz Wilcke 54582

Di 
(außer 
1. Di. im 
Monat!)

18.00 20.00 Schüler/Jugend Kleine Halle Dennis Hoffmann 0151/58800311

Turnen Mo 17.30 18.00 Flexi-Bar GS Neukarthause Simone Müller 27680

Mo 18.00 19.00 Step Aerobic (Anfänger m. Grundkenntn.) GS Neukarthause Simone Müller 27680

Mo 18.00 19.45 Funktionelles Training (intensiv) GS Neukarthause Simone Müller 27680

Mo 18.00 19.00 Gymnastik (Sportabzeichen) Sportplatz Birgit Höser 56209

Mo 19.15 21.15 Taiji Gymnastikhalle Harry Gröning 51270

Di 16.00 17.00 Kinderturnen 4 bis 6 Jahre GS Neukarthause Johanna Nolte 57898

Di 15.00 offen Walking Frauen und Männer Remstecken Birgit Höser 56209

Di 18.00 19.00 Step-Aerobic für Fortgeschrittene GS Neukarthause Ruth Wagner 56684

Di 19.30 20.30 Damengymnastik Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Mi 17.00 18.00 Jugendaerobic GS Neukarthause Fabienne Bärtges 2919643

Mi 18.00 19.00 "Fit und Fun" und Aerobic GS Altkarthause Katja Masendorf 56539

Mi 19.30 21.00 Tanzsport Conlog Arena, Oberwerth Rebecca Köster 29670220

Mi 20.00 21.00 Er und sie aktiv Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Mi 21.00 22.00 Er und sie aktiv Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Do 15.00 16.00 Eltern-Kindeturnen 2-4 Jahre GS Altkarthause Sandra Hürter 56630

Do 16.00 17.00 Eltern-Kindeturnen 2-4 Jahre GS Altkarthause Sandra Hürter 56630

Do 17.00 19.00 Jazz & Modern Dance GS Neukarthause Rebecca Köster 29670220

Do 18.00 19.00 Rücken-Wirbelsäulengymnastik Gymnastikhalle Ute Müllers 52312

Do 19.00 20.00 Bauch Beine Po + Rücken GS Neukarthause Simone Müller 27680

Do 20.00 22.00 Jedermänner Kleine Halle Norbert Kopp 51867

Fr 15.00 offen Walking Frauen und Männer Remstecken Birgit Höser 56209

Fr 17.30 19.30 Aqua Fitness Schwimmhalle Oberwerth Ute Müllers 52312

54582Mi 18.00 22.00 Herren / Damen kleine Halle

09.00 13.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise

Lutz Wilcke

06742/2892

06742/2892

Do 18.00 20.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise 06742/2892

14-tätig     
abwechselnd

Do 18.00 20.00 Vereinshaus Tennisanlage Friedhelm Freise

Sa

Vereinshaus Tennisanlage 06772/969703

Di 19.00 open end Jedermann Vereinshaus Tennisanlage Lutz Nebe 65014964

Di 18.30 20.00 Jugend, 5. Stufe

Im Sommer keine Nutzung der Hallenzeiten durch die Fußballabteilung.

Die Trainingszeiten in der „Lions-Arena“ auf der Karthause finden Sie im Internet unter www.vfr-lions-for-
goal.de






